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2  Dreimal Eichen-Monumente (v.l.):  
St. Wolfgangs-Eiche bei Schloss Haus 
(BY), Schlosseiche bei Eisolzried (BY).  
Die dickste Eiche Deutschlands steht  
in Ivenack (MV).  Fotos: R. Lippert

1  Die »Tausend­
jährige Eiche« von 
Schloss Nagel ist  
Bayerns drittstärkste, 
aber massenreichste 
Eiche.  Fotos: R. Lippert

Sie heißen: Bildeiche, Dreifaltigkeitseiche, 
Kilianseiche, Kerudeleiche, Königseiche 
oder Vollandseiche. Insgesamt 35 Eichen 
sind in der Tabelle für Bayern aufgeführt, 
die eines gemeinsam haben: Ihr Umfang 
in Brusthöhe beträgt mindestens 7 m. 
Damit beträgt ihr Durchmesser mindes-
tens 2,2 m. Zu ihnen zählt auch die »St. 
Wolfgangs-Eiche« bei Schloss Haus in der 
Gemeinde Thalmassing im Landkreis Re-
gensburg. Mit einem Brusthöhenumfang 
von etwa 9,70 m ist dieses 500 Jahre alte 
Eichemonument die dickste Eiche in Bay-
ern. Oder die »Tausendjährige Eiche« bei 
Schloss Nagel in der Gemeinde Küps im 
Landkreis Kronach. Umfang in Brusthö-
he 9,25 m. Mit einem Holzvolumen von 
80 m³ zählt sie zu den massenreichsten 
Eichen Europas. Ihr Alter wird auf 600 
Jahre geschätzt. Das sind nur zwei Bei-
spiele für Eichen-Monumente in Bayern. 

Wer zu einem Eichen-Monument zählen 
will, der muss mindestens einen Brusthö-
henumfang von 7 m vorweisen können. 
Zumindest sieht das Rainer Lippert so. 
Rainer Lippert hat es sich zu Aufgabe ge-
macht, die Eichen-Monumente in Bayern 
und darüber hinaus in ganz Deutschland 
zu beschreiben und zu dokumentieren. 
Derzeit kennt er 319 Exemplare. Seine 
dickste Eiche steht in Ivenack in Meck-
lenburg-Vorpommern. Sie hat einen Um-
fang von 11,70 m und ist etwa 850 Jahre 
alt.

Link
www.monumentale-eichen.de
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Eichen-Monumente
Entdeckt im Internet: dicke und dickste 
Eichen

Michael Mößnang
Umfang: 7 m Minimum, Alter: meist deutlich 
über 200 bis hin zu 600 Jahren. Hie und da  
mit Krücken versehen, aber immer noch  
Monumente von außerordentlicher Schönheit. 
Die Rede ist von »monumentalen Eichen«.


